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DATENSCHUTZHINWEISE ZUR NUTZUNG VON „BESPRECHUNG.NET“ FÜR BETRIEBSFREMDE PERSONEN 

 

Wir möchten Sie nachfolgend über die Verarbeitung personenbezogener Daten im Zusammenhang mit der 

Nutzung von „besprechung.net“ informieren. 

 

Zweck der Verarbeitung 

Wir nutzen das Tool „besprechung.net“, um Telefonkonferenzen, Online-Meetings, Videokonferenzen und/oder 

Webinare durchzuführen (nachfolgend: Online-Meetings). Basierend auf der Open-Source-Software „Jitsi Meet“ 

für Online-Meetings wird „besprechung.net“ vom Dienstleister „WebOptimal“ bereitgestellt. Ein Auftragsver-

arbeitungsvertrag wurde entsprechend des Art. 28 DSGVO abgeschlossen. 

 

Verantwortlich 

Verantwortlich für die Datenverarbeitung, die im unmittelbaren Zusammenhang mit der Durchführung von Online-

Meetings steht, ist die BEST-Sabel Bildungszentrum GmbH bzw. die BEST-Sabel Bildungseinrichtungen gGmbH. 

 

Welche Daten werden verarbeitet? 

Bei der Nutzung von „besprechung.net“ werden verschiedene Datenarten verarbeitet. Wenn Sie an einem Online-

Meeting teilnehmen, werden Sie zu Beginn des Meetings nach Ihrem Namen gefragt. Dieser Name wird für die 

Dauer Ihrer Teilnahme an dem jeweiligen Online-Meeting verarbeitet und anschließend gelöscht. 

 

Auch etwaige Audio-, Video- oder Chatinhalte werden nur während des jeweiligen Online-Meetings verarbeitet. 

 

Folgende personenbezogene Daten sind Gegenstand der Verarbeitung: 

 

➢ IP-Adresse: Um das Online-Meeting durchführen zu können, wird zwingend die von Ihrem Endgerät 

verwendete IP-Adresse verarbeitet. Die Protokollierung der IP-Adresse ist auf unserem Jitsi-Server 

aktiviert und wird nach sieben Tagen gelöscht. Die IP-Adresse wird lediglich zur Fehlerbehebung und 

Optimierung des Services genutzt. Eine systematische Auswertung findet nicht statt. Eine anderweitige 

Verwendung findet nicht statt. 

 

➢ Name des Meetings und ggf. Passwort: Bei Einrichtung eines Online-Meetings wird ein Name für das 

Online-Meeting vom Veranstalter gewählt. Zusätzlich kann ein Passwort für die Teilnahme am Online-

Meeting vorgesehen werden. Diese Daten werden sieben Tage nach Beendigung des jeweiligen Online-

Meetings verarbeitet und anschließend gelöscht. Beachten Sie bitte, dass aber der Name von Online-

Meetings sowie Datum, Uhrzeit und Dauer des Online-Meetings in Ihrem Browser lokal gespeichert 

werden können. Wenn Sie die Daten nicht weiter sehen wollen, sollten Sie Ihren Browser-Cache löschen. 

 

Umfang der Verarbeitung 

Wir verwenden „besprechung.net“, um Online-Meetings durchzuführen. Wenn wir Online-Meetings aufzeichnen 

wollen, werden wir Ihnen das vorab transparent mitteilen und – soweit erforderlich – um Zustimmung bitten. 

 
Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 

Da unser Interesse an der effektiven Durchführung von Online-Meetings besteht, ist die Rechtsgrundlage für die 

Verarbeitung personenbezogener Daten Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO. 
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Empfänger / Weitergabe von Daten 

Personenbezogene Daten, die im Zusammenhang mit der Teilnahme an Online-Meetings verarbeitet werden, 

werden grundsätzlich nicht an Dritte weitergegeben, sofern sie nicht gerade zur Weitergabe bestimmt sind. 

Beachten Sie bitte, dass Inhalte aus Online-Meetings wie auch bei persönlichen Besprechungstreffen häufig gerade 

dazu dienen, um Informationen mit Kund*innen, Interessierten oder Dritten zu kommunizieren und damit zur 

Weitergabe bestimmt sind. 

Der von uns für den Betrieb von „besprechung.net“ eingesetzte technische Dienstleister „WebOptimal“ ist 

ebenfalls Empfänger von Daten. Wir haben mit dem Dienstleister einen Auftragsverarbeitungsvertrag 

abgeschlossen, der den Anforderungen von Art. 28 DSGVO entspricht. Der Dienstleister trägt insbesondere Sorge 

dafür, dass alle erforderlichen technischen und organisatorischen Maßnahmen zur Datensicherheit nach Art. 32 

DSGVO eingehalten werden. 

 

Datenverarbeitung außerhalb der Europäischen Union 

Eine Datenverarbeitung außerhalb der Europäischen Union (EU) erfolgt grundsätzlich nicht. Wir können aber nicht 

ausschließen, dass das Routing von Daten über Internetserver erfolgt, die sich außerhalb der EU befinden. Dies 

kann insbesondere dann der Fall sein, wenn sich Teilnehmende an Online-Meetings in einem Drittland aufhalten. 

Die Daten sind während des Transports über das Internet jedoch verschlüsselt und somit vor einem unbefugten 

Zugriff durch Dritte gesichert. 

 

Datenschutzbeauftragter 

Unser Datenschutzbeauftragter Herr Oliver Grampp ist wie folgt erreichbar: 

 

LOROP GmbH, Landgrafenstraße 16, 10787 Berlin,  

TEL: 030 3309626-27, E-Mail: datenschutz@lorop.de. 

 

Rechte von Betroffenen 

Sie haben das Recht auf Auskunft über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten. Sie können sich für eine 

Auskunft jederzeit an uns wenden. Erfolgt die Auskunftsanfrage nicht in schriftlicher Form, bitten wir um 

Verständnis dafür, dass wir ggf. Nachweise von Ihnen verlangen, die belegen, dass Sie die Person sind, für die Sie 

sich ausgeben.  

Ferner haben Sie ein Recht auf Berichtigung oder Löschung oder auf Einschränkung der Verarbeitung, soweit Ihnen 

dies gesetzlich zusteht. 

Schließlich haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben. 

Ein Recht auf Datenübertragbarkeit besteht ebenfalls im Rahmen der datenschutzrechtlichen Vorgaben. 

Sie haben das Recht zur Beschwerde bei einer für Datenschutz zuständigen Aufsichtsbehörde über durch uns 

verarbeitete personenbezogene Daten. 

 

Löschung von Daten 

Wir löschen personenbezogene Daten grundsätzlich dann, wenn kein Erfordernis für eine weitere Speicherung 

besteht. Ein Erfordernis kann insbesondere dann bestehen, wenn die Daten noch benötigt werden, um 

vertragliche Leistungen zu erfüllen, Gewährleistungs- und ggf. Garantieansprüche zu prüfen, zu gewähren oder 

abwehren zu können. Sofern gesetzliche Aufbewahrungspflichten einzuhalten sind, erfolgt eine Löschung erst nach 

deren Ablauf. 

 


